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Fa. Baugeschäft Hans Listl, Kelheim       7.049,26 €
Bieter 2                                                    7.471,77 €

Die Kostenberechnung lag bei 4.983,72 €, wobei die
Mehrkosten der guten Auftragslage auf dem Bausektor
geschuldet sind. Diese können aber teilweise durch
Minderausgaben bei den Zimmererarbeiten kompen-
siert werden.

Der Auftrag für die Baumeisterarbeiten wird vorbe-
haltlich der Erteilung des Förderbescheides bzw. der
Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn
der mindestfordernden Firma Hans Listl aus Kelheim
zum Angebotspreis in Höhe von 7.049,26 € erteilt.

Holzgartenhaus - Zimmererarbeiten

Bei der hier durchgeführten freihändigen Vergabe
haben acht Firmen die Angebotsunterlagen erhalten,
von denen drei Firmen ein Angebot abgaben.

Diese Angebote wurden geprüft und folgende Reihung
festgestellt:

Fa. Bayer, Ihrlerstein:                             20.741,70 €
Bieter 2:                                                  25.247,72 €
Bieter 3:                                                  36.788,14 €

Hier belief sich die Kostenberechnung auf 23.228,80 €.

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
08.05.2018 wird einstimmig angenommen.

Kindergarten „Brandler Zwergerlgarten“ - 
Vergaben

a) Holzgartenhaus

Hierzu übergibt der Bürgermeister das Wort an Herrn
Architekten Gerhard Finger, der das Ergebnis der
Preisermittlung vorstellt.

Der Förderantrag wurde bei der Regierung von Nie-
derbayern gestellt, über ihn wurde aber noch nicht
entschieden. Ebenso ging die Genehmigung zum vor-
zeitigen Maßnahmenbeginn noch nicht ein, so dass
zwar die Aufträge vergeben werden können, die förm-
liche Beauftragung aber erst nach Eintreffen des För-
derbescheides bzw. der Genehmigung zum vorzeiti-
gen Maßnahmenbeginn erfolgen kann.

Baumeisterarbeiten

Bei der freihändigen Vergabe der Baumeisterarbeiten
wurden fünf Firmen beteiligt, von denen zwei Firmen
ein Angebot abgegeben haben. Bei der durchgeführ-
ten Auswertung der Angebote ergibt sich hierbei 
folgende Reihenfolge:

Gemeinderatssitzung Juni
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Der Auftrag für die Zimmererarbeiten wird vorbehaltlich
der Erteilung des Förderbescheides bzw. der Geneh-
migung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn der min-
destfordernden Firma Bayer aus Ihrlerstein zum Ange-
botspreis in Höhe von 20.741,70 € erteilt.

b) Anbau

Bei den Baumeisterarbeiten zum Anbau wurde eine
beschränkte Ausschreibung durchgeführt, zu der neun
Firmen zur Angebotsabgabe aufgerufen wurden,
wovon lediglich eine Firma ein Angebot abgegeben
hat. Dieses Angebot lag um 40% über der Kostenbe-
rechnung, so dass von Seiten des Planers vorge-
schlagen wird, die Ausschreibung für die Baumeister-
arbeiten aufzuheben und neu auszuschreiben. Ein
Grund für die mangelnde Beteiligung sei der Baube-
ginn während der Gillamoos-Zeit in Abensberg. Bei
einem Baubeginn in der 37. Kalenderwoche würden
sich nach Nachfrage bei den Firmen mehr Firmen
beteiligen.

Die Zulässigkeit der Aufhebung der Ausschreibung
wurde vorab mit der Vergabestelle bei der Regierung
von Niederbayern abgeklärt, die diese bestätigte.

Aus dem Gremium wird befürchtet, dass bei einem
verspäteten Baubeginn die Kinder nicht untergebracht
werden können. Ein weiteres Gremiumsmitglied fragt
an, ob hier schon mit benachbarten Kindergärten Kon-
takt aufgenommen worden sei bezüglich einer vor-
übergehenden Betreuung. Dies wird verneint. Eine
Entspannung dürfte sich aber auch ergeben, da die
Anmeldungen erst zum Januar 2019 vorliegen und
bis zu dieser Zeit auch der Waldkindergarten eröffnet
sein wird.

Bei den Zimmererarbeiten wurden elf Firmen beteiligt,
von denen sechs Firmen ein Angebot abgaben. Der
Günstigstbieter ist hier die Firma Hildebrand aus
Hagelstadt.

Es wird vorgeschlagen, die Vergabe erst zusammen
mit den Baumeisterarbeiten zu vergeben. Die Firma
Hildebrand hat sich bereiterklärt, die Bindefrist ihres
Angebotes entsprechend zu verlängern.

Die Ausschreibung zu den Baumeisterarbeiten beim
Kindergarten Brandler Zwergerlgarten wird aufgeho-
ben; hierzu wird eine neue Ausschreibung durchge-
führt. Die Vergabe der Zimmererarbeiten wird zusam-
men mit der Vergabe der Baumeisterarbeiten in der
nächsten Sitzung durchgeführt.

Gemeindlicher Friedhof - Vergabe für die
Erneuerung des Kriegerdenkmals

Bei der durchgeführten Preisermittlung zur freihändi-
gen Vergabe wurden fünf Firmen beteiligt, welche
auch sämtlich ein Angebot abgaben. Aus dem Gre-
mium wird gefragt, in wieweit hier der Planer einen
Auftrag hatte. Hier wurde seinerzeit festgelegt, dass
die Gestaltung des Friedhofseingangsbereiches mit
dem Kriegerdenkmal als Anschlussauftrag der Maß-
nahme Kirchstraße durchgeführt werde. Es wird gebe-
ten, den Gremiumsmitgliedern die Ausführungspla-
nung zur Verfügung zu stellen, da die Ausführung der
Erneuerung den Gremiumsmitgliedern so noch nicht
bekannt sei. Dies wird zugesichert.

Bei der Auswertung zur freihändigen Vergabe durch
das Architekturbüro FreiraumSpektrum ergibt sich fol-
gendes Bild:

Fa. Horak, Kelheim:                                10.472,00 €
Bieter 2:                                                  11.122,93 €
Bieter 3:                                                  11.478,70 €
Bieter 4:                                                  14.994,24 €
Bieter 5:                                                  17.850,00 €

Der Auftrag zur Erneuerung des Kriegerdenkmals wird
der mindestfordernden Firma Horak aus Kelheim zum
Angebotspreis in Höhe von 10.472,00 € erteilt.

Sanierung des Rathausvorplatzes - 
Vergabe der Schlosserarbeiten

Hierzu berichtet der Planer, Herr Architekt Gerhard
Finger, dass bei der Preisermittlung zur freihändigen
Vergabe zehn Firmen beteiligt wurden, von denen
drei Firmen ein Angebot abgegeben haben.

Fa. Blaimer, Kelheim                              17.458,01 €
Bieter 2:                                                  20.456,90 €
Bieter 3:                                                  21.101,68 €

Die Kostenberechnung lag bei 17.101,49 €

Die Arbeiten hierzu umfassen die Geländer, Handläufe
und Absturzsicherungen; diese liegen preislich in
angemessenem Rahmen.

Der Auftrag zur Durchführung der Schlosserarbeiten
anlässlich der Neugestaltung des Rathausvorplatzes
wird der mindestfordernden Firma Blaimer aus Kel-
heim zum Angebotspreis in Höhe von 17.458,01 €
erteilt.
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Baugebiet „Östl. der Schulstraße II“ - 
Vorstellung der Straßenbaumaßnahmen

Herr Dipl.-Ing. (FH) Christoph Wutz erläutert den
Anwesenden seinen Vorschlag zur Anbindung des
neuen Baugebietes an die Staatsstraße St 2233 sowie
an die Ortsstraße „Schulstraße“. Dies wurde in einer
Präsentation vorgestellt. Es soll ein Gehweg in einer
Breite von 2 m mit Hochboard erstellt werden.

Die Fertigstellung der Planung der Erschließungs-
straße Spange St 2233 - Schulstraße wird mit einem
durchgängigen Hochbord gemäß vorliegendem Ent-
wurf des Ingenieurbüros Wutz beauftragt.

Im neu zu erschließenden Wohngebiet nach Süden
wird das Fehlen von allgemeinen Parkplätzen im
Wohngebiet bemängelt. Dies war jedoch bereits im
Bebauungsplan so vorgesehen. Bei einer Änderung
müsste der Bebauungsplan mittels eines Deckblattes
geändert werden, da davon auch die Grundstücks-
zuschnitte betroffen wären. Man kommt überein,
den Bebauungsplan nicht zu ändern, da bei einer
weiteren Verkleinerung der Grundstücke der Park-
druck auf die Straßen im Wohngebiet noch mehr
steige, da dann die Ausbildung von Stellplätzen auf
den Baugrundstücken erschwert werde.

Ebenso wurde die Abtrennung des Gehweges mit-
tels eines Hochbords diskutiert. Bei der Abwägung
der Vor- und Nachteile wurde die vorgelegte Planung
belassen.

Schließlich erklärt man sich mit der Planung einver-
standen. Zur vorgesehenen Platzgestaltung in der
Achse 1 des Straßenverlaufs soll noch eine genauere
Planung eingereicht werden.

Die Erschließungsstraße im südlichen Teil des
Bebauungsplangebietes „östlich der Schulstraße II“

wird mit einer Straßenbreite von 5,00 m und einer
Gehwegbreite von 1,50 m geplant. Die Abtrennung
von der Fahrbahn zum Gehweg erfolgt durch eine
Homburger Kante. Ferner ist der im westlichen
Straßenteil vorgesehene Platz zu gestalten und hier-
zu eine weitere Planung vorzulegen.

Informationen und Anfragen

Der Bürgermeister berichtet von der Fördermöglich-
keit des Glasfaseranschlusses von Schulen. Hierzu
erfolgt eine Vorstellung durch das zuständige Amt
für Digitalisierung, Breitband und Vermessung in
Abensberg.

Zum Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes
im Meisenweg, welchen die Bauwerber mit Schrei-
ben an alle Gremiumsmitglieder beantragt haben,
findet bei der nächsten Bürgermeisterdienstbespre-
chung ein Gespräch im Landratsamt Kelheim 
statt, in welchem über die Praxis der Abweichun-
gen/Befreiungen seitens der Bauabteilung diskutiert
werden wird.

Zum Lärmschutzgutachten für den Bereich des
Bebauungsplanes „östlich der Schulstraße“ teilt der
Bürgermeister mit, dass dies geringfügig überarbeitet
wurde. Das Gutachten wurde zur Behandlung des
Bauantrages bereits an das Landratsamt Kelheim
weitergeleitet.

Der Bürgermeister berichtet über die Starkregen-
ereignisse vom 31.05.2018 und 09.06.2018, welche
überwiegend den Ortsteil Sausthal/Rappelshofen
heimgesucht haben. So kam es am 31.05.2018 zur
Ausschwemmung von Straßen und Überflutung von
Kellern. Nachdem die Abflussgräben in der folgen-
den Woche geräumt und die Kanäle gespült wurden,
kam es am 09.06.2018 zu einem erneuten Starkre-
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genereignis, welches wiederum den Ortsteil Saust-
hal/Rappelshofen aber auch den nördlichen Teil von
Ihrlerstein in Mitleidenschaft zog. Durch den Schot-
tereintrag in die Kanalisation kam es zu Problemen
mit den Abwasserpumpen, da diese das Regenwas-
ser aufgrund von Blockaden nicht mehr abpumpen
konnten. 

Nur durch die schnelle Hilfe aller Einsatzkräfte, des
Bauhofes, der Feuerwehr und des THW konnte
Schlimmeres verhindert werden. Hierzu hat der Bür-
germeister auch ein Dankschreiben an diese Orga-
nisationen und deren Helfer verfasst. Ein staatliches
Fördermittelprogramm für diese Schäden sei nicht
geplant, da die Schäden über eine Elementarscha-
denversicherung abgedeckt werden können. 

Jedoch wolle man sich als Gemeinde hier nicht völlig
zurückziehen. So hat der benachbarte Markt Painten
für die betroffenen Bürger im Ortsteil Maierhofen die
Übernahme der Entsorgungskosten für das beschä-
digte Inventar geregelt. Hier werde man eine Zusam-
menstellung der Schäden von Seiten der Verwaltung
erstellen und diese dann bei der nächsten Sitzung
vorlegen. 

Zur Ursachenforschung habe man das Ingenieur-
büro Schmitt gebeten, bei der Dokumentierung der
Schäden und der Ermittlung der Ursachen behilflich
zu sein. Auch sei die Aufnahme in ein Förderpro-
gramm durch das Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten nicht ausgeschlossen. 

Aus diesem Grund findet am 14.06.2018 eine
gemeinsame Begehung des Schadenortes mit dem
ALE, dem AELF Abensberg, dem VöF Kelheim und
der Gemeinde statt. Anschließend ist eine Informa-
tion der Bürger in Sausthal geplant. Über Sofort-
maß-nahmen seitens der Gemeinde wird in der
nächsten Sitzung beraten.

Zum Waldkindergarten teilt der Bürgermeister mit,
dass die Stadt Kelheim die Vergabe der Zimmerer-
und Stahlbetonarbeiten durchgeführt habe. Diesen
Auftrag erhalte die Firma Bayer aus Ihrlerstein.

In diesem Zusammenhang berichtet der Bürgermei-
ster, dass der Standort des Waldkindergartens bis-
lang nicht durch das Auftreten des Eichenprozessi-
onsspinners beeinträchtigt sei. Hier befänden sich
nur einzelne Eichenbäume. Ebenso sei auch in Ihr-
lerstein bislang noch kein Befall aufgetreten.

Aus dem Gremium wird gebeten, den Internetauftritt
der Gemeinde auf den neuesten Stand zu halten.
Die fehlende Aktualität beruhe auf den bereits länger
dauernden, krankheitsbedingten Ausfall der betref-
fenden Mitarbeiterin, jedoch versuche man, den
Internetauftritt mit den vorhandenen Mitarbeitern auf
dem aktuellen Stand zu halten.

Ein Gremiumsmitglied fragt nach der Instandsetzung
der Schulstraße, welche durch einen Wasserrohr-
bruch unterspült wurde. Hier erfolge eine Kontrolle
des Abwasserkanals, um sicherzugehen, dass keine
Schäden vorliegen. Die Straße wird in den Schul-
sommerferien instand gesetzt.

Weiterhin wird nach dem Stand der DSL-Hausan-
schlüsse gefragt. Hierzu wird berichtet, dass der
DSL-Ausbau mit der Schaffung der Glasfaserver-
zweiger für die Gemeinde abgeschlossen sei. Die
Herstellung der Hausanschlüsse beruhe auf einem
Vertragsverhältnis der Anschlussnehmer mit der
Telekom. 

Ein weiteres Gremiumsmitglied teilt mit, dass bei
dem Starkregen an der Kreuzfichte wieder Schotter
ausgeschwemmt wurde, welchen die neu errichtete
Entwässerung nicht zurückgehalten habe. Dies wer-
de besichtigt und bereinigt, so der Bürgermeister.
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Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der
Bauausschusssitzung vom 03.05.2018 wird ange-
nommen.

BAUANTRÄGE

Bauantrag auf Errichtung eines Anbaus und
eines Holzschuppens in der Blütenstraße

Der Antragsteller beabsichtigt einen Anbau und
einen Holzschuppen zu errichten. Das Grundstück
befindet sich im Geltungsbereich des rechtsgültigen
Bebauungsplanes „Ihrlerstein I“ und ist im Flächen-
nutzungsplan als Dorfgebiet  (MD) dargestellt. 

Außerdem wird ein Antrag auf Abweichung von der
Bayerischen Bauordnung bezüglich der maximalen
Länge aller grenzstehenden Bauten beantragt. Die
Zuständigkeit liegt beim Landratsamt Kelheim.

Im Vorfeld wurde das Bauvorhaben vom Antragstel-
ler mit dem Landratsamt abgestimmt.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
dem Bauvorhaben und befürwortet die beantragten
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes. 

Verlängerung des Vorbescheides auf Errich-
tung von zwei Einfamilienwohnhäusern sowie
eines Doppelhauses mit Garagen in der 
Schlesierstraße

Für das Bauvorhaben wurde im Jahr 2013 ein
Antrag auf Vorbescheid zum Zwecke der Errichtung
von zwei Einfamilienhäusern sowie eines Doppel-
hauses mit Garage gestellt.

Im Namen und Auftrag der Grundstückseigentümerin
wird nun vom Antragsteller mit Schreiben vom
23.05.2018 ein weiterer Antrag auf Verlängerung
des Vorbescheides gestellt. Zuletzt wurde der Vor-
bescheid bis einschließlich 19.07.2018 verlängert.

Der beantragten Verlängerung des Vorbescheides
vom 19.07.2013 wird zugestimmt. Gemäß Art. 71
BayBO verlängert sich die Frist um zwei Jahre.

Isolierte Befreiung auf Bau eines
Gartenhauses am Veilchenhang

Die Antragstellerin beabsichtigt die Errichtung eines
Gartenhauses.  Das Grundstück liegt im Geltungs-
bereich des rechtsgültigen Bebauungsplanes „Veil-
chenhang-Überarbeitung“ und ist im Flächennut-
zungsplan der Gemeinde als Allgemeines
Wohngebiet (WA) dargestellt.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu.
Die beantragten Befreiungen von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes „Veilchenhang-Überarbei-
tung“ werden befürwortet. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage: 
Am Ketterlberg

Die Antragsteller beabsichtigen den Neubau eines
Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage. Das
Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsgül-
tigen Bebauungsplanes „Ketterlberg II“ und ist im
Flächennutzungsplan als Allgemeines Wohngebiet
(WA) dargestellt. Gleichzeitig wird eine Abweichung
der Abstandsflächen an der östlichen Grundstücks-
grenze beantragt. Die Zuständigkeit liegt beim Land-
ratsamt Kelheim.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
dem Bauvorhaben, soweit die Erschließung über
Privatgrund gesichert ist, und befürwortet die bean-
tragte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes.

Vorbescheid auf Dacherneuerung einer
Doppelgarage mit Metallbauwerkstatt und
Erweiterung um eine Lagerhalle
Am Rögerhof

Die Antragsteller beabsichtigen das Dach einer Dop-
pelgarage mit Metallbauwerkstatt zu erneuern sowie
um eine Lagerhalle zu erweitern. Die Grundstücke
liegen im unbeplanten Innenbereich nach § 34 Abs.
1 BauGB und sind im Flächennutzungsplan der
Gemeinde als landwirtschaftliche Nutzfläche aus-
gewiesen. Mit dem Vorbescheid möchten die Antrag-
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Bauantrag auf Neubau eines Wohn- und Verwal-
tungsgebäudes mit zwei Ferienwohnungen und
einer Büronutzung am Fichtenweg

Die Antragsteller beabsichtigen den Neubau eines
Wohn- und Verwaltungsgebäudes mit zwei Ferien-
wohnungen und einer Büronutzung. Das Grundstück
befindet sich im Geltungsbereich des rechtsgültigen
Bebauungsplanes „Lindenstraße-Eichenstraße
Erweiterung II“ und ist im Flächennutzungsplan als
allgemeines Wohngebiet (WA) dargestellt. 

Bezüglich der Nutzung des Neubaus als Wohn- und
Verwaltungsgebäude mit zwei Ferienwohnungen
und einer Büronutzung wird eine Ausnahmegeneh-
migung beantragt. Es wurde darauf hingewiesen,
dass eine spätere Umnutzung des Büros in eine
Wohnung laut Landratsamt Kelheim nicht möglich
sei, da im Bebauungsplan lediglich zwei Wohnein-
heiten zulässig sind.

Ebenfalls wird eine Abweichung der Abstands-
flächen bezüglich der Wandlänge von 12,49 m an
der Grundstücksgrenze eingereicht. Die Zuständig-
keit hierfür liegt beim Landratsamt Kelheim.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
dem Bauvorhaben und befürwortet die beantragten
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes sowie der beantragten Ausnahmen. Die
zulässigen zwei Wohneinheiten sind zu beachten.

Vorbescheid auf Neubau von 2 Doppelhaus-
häften mit je einer Doppelgarage in der Wald-
straße

Der Antragsteller beabsichtigt das Grundstück  mit
zwei Doppelhaushälften und je einer Doppelgarage
zu bebauen. Das Grundstück befindet sich in zweiter
Reihe im Anschluss an die vorhandene Bebauung
und liegt gemäß § 35 Abs. 2 BauGB im Außenbe-
reich. Im Flächennutzungsplan der Gemeinde ist das
zu bebauende Grundstück als Mischgebiet (MI) aus-
gewiesen. Mit dem Vorbescheid möchte der Antrag-
steller Rechtssicherheit über die Möglichkeit der
gewünschten Bebauung erlangen.

Die Stellungnahme des Zweckverbandes zur Abwas-
serbeseitigung im Raume Kelheim hat ergeben, dass
das Grundstück derzeit nicht an die Entwässerungs-
einrichtung des Zweckverbandes angeschlossen
werden kann.

steller Rechtssicherheit über die Möglichkeit der
gewünschten Bebauung erlangen.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Die Gemeinde erklärt ihr Einvernehmen mit dem
Bauvorhaben.

Nutzungsänderung von Scheune auf Wohnung
am Zeisigweg

Die Antragstellerin beabsichtigt den Teilbereich eines
bestehenden landwirtschaftlichen Nebengebäudes
in eine Wohnung umzunutzen. Das Grundstück liegt
im Geltungsbereich des rechtsgültigen Bebauungs-
planes „Ihrlerstein II“ und ist im Flächennutzungsplan
der Gemeinde als Dorfgebiet (MD) dargestellt.
Gleichzeitig wird eine Abweichung der Abstands-
flächen an der Westecke des Gebäudes eingereicht.
Die Zuständigkeit liegt beim Landratsamt Kelheim.

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Der Bauausschuss stimmt der beantragten Nut-
zungsänderung zu.

Vorbescheid auf Abklärung Bebaubarkeit und
Grundstücksteilung am Rehsteig

Der Antragsteller beabsichtigt eine Teilfläche des
Grundstücks zu erwerben und in zwei Grundstücke
zu teilen. Es ist vorgesehen, die Grundstücke mit
jeweils einem Gebäude und Garage mit maximal
dem Haustyp U+E+D zu bebauen.  

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
gültigen Bebauungsplanes „Walddorf“ und ist im
Flächennutzungsplan als Mischgebiet (MI) darge-
stellt. 
Mit dem Vorbescheid möchte der Antragsteller
Rechtssicherheit über die Möglichkeit der Grund-
stücksteilung sowie der gewünschten Bebauung
erlangen.

Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. Der
Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit der
Grundstücksteilung. Hier ist vom Antragsteller ein
entsprechender Antrag beim Amt für Digitalisierung,
Breitband und Vermessung einzureichen.

Für das westliche Grundstück wird die Bebauung
mit dem Haustyp U+E+D in Aussicht gestellt. Anson-
sten sind jedoch die Festsetzungen des Bebauungs-
planes einzuhalten. 
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Nach endgültiger Abrechnung wird die Kostenauf-
stellung dem Bauausschuss zur Kenntnis vorgelegt.

Antrag der Jagdgenossenschaft Ihrlerstein
und Ihrlerstein - Ponholz auf
Kostenbeteiligung

Bürgermeister Häckl gibt den mündlichen Antrag der
Jagdgenossenschaft (analog zum schriftlichen Antrag
des Vorjahres) auf Beteiligung an den Kosten für die
Instandhaltung der Feld- und Waldwege bekannt. 

Der Vorschlag der Jagdgenossenschaft wäre, dass
die Gemeinde die Kosten für Schotter, insgesamt 10
Fuhren, im Gesamtwert von ca. € 3.000,00 überneh-
men soll. 
9 Fuhren wurden bereits in der Maßnahme Kuhträn-
ke/Am Brünnerl verbaut und 1 Fuhre wird für die
Rehseige benötigt.

Der Bauausschuss erklärt sein einvernehmen, sich
für 2018 an den Materialkosten für die Instandset-
zung von Feld- und Waldwegen zu beteiligen und
trägt die Kosten für 10 Fuhren Schotter im Gesamt-
wert von ca. € 3.000,00.

INFORMATIONEN UND ANFRAGEN

Anwohner des Straßenwegs beantragt die
Hebung des Gehwegs

Ein Anwohner des  Starenweges bemängelt, dass
sich der Gehweg in seinem Einfahrtsbereich gesenkt
hat, sodass sein Fahrzeug bei der Ausfahrt aus sei-
nem Grundstück aufsetzt.

Eine Besichtigung vor Ort hat ergeben, dass sich
das Pflaster an der schlimmsten Stelle um 2 cm
gesenkt hat. Der Toranschlag des privaten Grund-
stückstores steht 11,5 cm über dem Einzeiler hervor.
Fotos wurden vorgelegt.

Die Bauausschussmitglieder sind sich einig, dass
eine Absenkung des Gehwegs um 2 cm durchaus
im Toleranzbereich liegt und von Anwohnern zu dul-
den ist. 

Auffällig ist die enorm hohe Halterung des Tores. Die
Änderung der Torhalterung und ggf. die Verlängerung
der Haltestange hat auf Kosten des Antragstellers
zu erfolgen. 

Die Eingabeplanung wird zur Kenntnis genommen.
Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück als
Mischgebiet ausgewiesen. 
Die Erschließung ist nicht gesichert, da ein Kanal-
anschluss derzeit nicht möglich ist. Das zu bebau-
ende Grundstück befindet sich im Außenbereich und
ist nicht privilegiert. Das Einvernehmen des Bauaus-
schusses wird nicht erteilt. 

Ortseinsichten - Sanierung der Wege im 
Bereich Lärchenweg Richtung Kuhtränke und
Am Brünnerl

Vor Beginn der Bauausschusssitzung fand eine Orts-
einsicht statt. Besichtigt wurden die sanierten Wege
im Bereich Lärchenweg Richtung Kuhtränke und Am
Brünnerl.

Die Wege wurden in Zusammenarbeit mit der Bayer.
Staatsforsten, Jagdgenossenschaft Ihrlerstein und
Ihrlerstein-Ponholz sowie der Gemeinde Ihrlerstein
instand gesetzt. Umfang der Maßnahme:

a) Wegbereich vom Lärchenweg Richtung Kuh-
tränke

        - ca. 10 Baggerstunden 

        - Schottermaterial ca. 300 t, entspricht 12
        Sattelzüge (Bayer. Staatsforsten beteiligen sich
        mit 2 Sattelzügen)

        - Leihgebühr Walze zum Verdichten 

        - Anfallende Arbeitsstunden werden vom 
        Bauhof übernommen

        - Freischneidekosten am Waldrand übernimmt
        die Bayer. Staatsforsten sowie die Bereiche, 
        die von der Gemeinde nicht geleistet werden 
        können.

b) Wegbereich Am Brünnerl

        - 4 Baggerstunden
        - 2 Sattelzüge Schotter

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur
Kenntnis und erklärt sein Einvernehmen mit der
Beteiligung an den Kosten für die Sanierung der
Wege. 
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Sausthal - Abwasserproblem/Starkregen

Heute fand eine Begehung in Sausthal mit dem Amt
für Ländliche Entwicklung, Felix Schmidt, dem Amt
für Ernährung Landwirtschaft und Forsten (AELF)
und ca. 20 Anliegern statt.

Von Herrn Schmidt wird eine Analyse (Wasserläufe
etc.) erstellt und mögliche Gegenmaßnahmen dar-
gestellt.

Die Pumpstation in Sausthal wurde besichtigt. In der
Pumpstation stellt sich ein größerer Schaden dar.
Das Gehäuse ist durchgerostet. Im Gehäuse selbst
sind die Rohre an der Rückseite verrostet. Hierbei
handelt es sich um einen versteckten Schaden, der
bisher nicht sichtbar war. Mit Hilfe von KG-Rohren
wird eine provisorische Abdichtung erstellt. Die Anla-
ge muss schnellstmöglich erneuert bzw. repariert
werden. 

Auch in der Pumpstation „Palmberg“ sind Sanierun-
gen notwendig. Bei den Sanierungsmaßnahmen wird
der Abwasserzweckverband miteinbezogen, da die-
ser die gemeindliche Abwasseranlage zum
01.01.2019 übernehmen soll.

Info Bürgermeistergesprächsrunde des Bayeri-
schen Gemeindetages

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass am 13.06.2018
im Landratsamt Kelheim eine Bürgermeister-
gesprächsrunde stattgefunden hat. Thema war der
Austausch mit der Bauabteilung des Landratsamtes.
Anwesend waren der Landrat, Abteilungsleiter Herr
Post, Vertreter der Gemeinden. Folgende Themen
wurden angesprochen:

       - Veränderte Sichtweise des Landratsamtes; 
       bestimmte Befreiungen von den Festsetzungen
       des Bebauungsplanes werden nicht mehr zuge
       stimmt (z. B. wenn Bauvorhaben komplett außer
       halb der Baugrenzen, Geschossigkeit, Außen-
       bereich, Baulücken)

       - Verbesserung der Kommunikation zwischen 
       Landratsamt und Gemeinden

       - Im Vorfeld vor Ablehnung eines Bauantrages
       findet ein Gespräch mit der betreffenden 
       Gemeinde statt

       - Gemäß BauGB dürfen Gemeinden auf Privat
       grundstücke im Bebauungsplangebieten ein
       greifen (Bebauung innerhalb einer bestimmten
       Frist)

Sachstand Bauvorhaben Roithmeier im
Meisenweg

Die Gemeinde ändert wegen einem Einzelfall den
Bebauungsplan „Meisenweg“ durch Deckblatt nicht.
Derzeit werden die freien Bauparzellen im Bebau-
ungsplangebiet „Meisenweg“ sowie die bisherigen
Befreiungen hinsichtlich Geschossigkeit eruiert. Mit
dem Landratsamt soll dann nochmals ein Gespräch
stattfinden, ob eine Einzelfallentscheidung (E+I statt
E+D) in Frage kommt.

Vergabe Sandaustausch Sprunggrube Schule

In der Jakob-Ihrler-Schule soll die Sprunggrube mit
neuem Sand versehen werden. Gleichzeitig soll der
Untergrund mit Flies versehen und gegen die Ver-
schmutzung eine Abdeckung angeschafft  werden. 

Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
den vorstehenden Anschaffungen in Höhe von ca.
€ 1.823,40.

 
Ballett · Steptanz · Hip Hop · Jazzdance 
Showtanz mit Akrobatik 
Tanzkurse Standard und Latein 
Brautleutetanzkurse 

JAKOBS

POTHEKE

INHABER: CHRISTIAN EIGENSTETTER

HAUPTSTRASSE 1       93346 IHRLERSTEIN

TELEFON  0 94 41 / 68 23 93       TELEFAX  0 94 41 / 68 23 95    



Problemabfälle aus Haushalten

Zum zweiten Mal in diesem Jahr führt der Landkreis
Kelheim kostenlos eine Sammelaktion zur Erfassung
von Problemabfällen aus Haushalten, wie z. B. Chemi-
kalien, Lacke, Farben, Batterien usw. durch.

Termin:             Donnerstag, 19.07.2018

Uhrzeit:            von 09.00 - 11.00 Uhr

Ort:                   Rathaus Ihrlerstein, Hauptstr. 15

Folgende Problemabfälle können hierbei abgeliefert
werden, jedoch nur in haushaltsüblichen Mengen:

Reinigungs-, Pflanzen- und Holzschutzmittel; Backofen-
und Grillreiniger, Spraydosen mit Inhalt; Autopolitur,
Imprägniermittel; Chemikalien aus Experimentierkästen
und Fotolabors; Wachse; Fette; Kleber, Säuren; Laugen;
Salze; Quecksilber (z. B. Schalter, Thermometer); Lacke
und Farben; Beizmittel, Batterien (keine Autobatterien),
Akkus (Ni-Cd, Ni-MH), Lösungsmittel wie Benzin, Spi-
ritus, Tri, Aceton, Farbverdünner, Glycerin; Frostschutz-
mittel; Abflussreiniger, Bremsflüssigkeit, Ölschlamm
und verschmutztes Heizöl (max 20 l), Ölfilter.

Die Abfälle sind möglichst in ihren ursprünglichen Behäl-
tern mitzubringen. Es darf nichts zusammengeschüttet
werden, da sonst chemische Reaktionen ausgelöst wer-
den können.

Bei der Sammelaktion können nicht abgegeben 
werden:

Munition; Sprengkörper, pyrotechnische Artikel (z.
B.Feuerwerkskörper - siehe Sprengstoffe); Druckgas-
flaschen; Feuerlöscher, Tierkadaver, Altmedikamente;
sonstige Abfälle (auch Altöl) aus Gewerbe, Industrie
und Landwirtschaft.

Dispersionsfarben (Malerarbeiten) und ausgehär-
tete Lacke sind über die Restmülltonne zu entsor-
gen (Restinhalte eintrocknen lassen). Transport-
behälter und sonstiges Leergut werden nicht
angenommen!
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Standsicherheitsprüfung der Grabsteine am
gemeindlichen Friedhof

Am Donnerstag, den 05. Juli 2018 wird ab 8.00 Uhr
die regelmäßige Standsicherheitsprüfung der Grab-
steine durch die Fa. Horak durchgeführt.

Diese Grabsteinprüfung ist öffentlich und eine Teil-
nahme ist für interessierte Bürger jederzeit möglich.

Unbekannte Graffiti-Sprayer in Ihrlerstein
unterwegs  -  Zeugen gesucht!

Seit Anfang Mai kam es am Spielplatz in der Tannen-
straße und beim Buchbauer-Einkaufsmarkt an den
verputzten Wandflächen zu Schmierereien durch
unbekannte Graffiti-Sprayer.

Die Sachbeschädigungen wurden von den Eigentü-
mern bei der Polizei angezeigt. Die Gemeinde bittet
um sachdienliche Zeugenhinweise, die auf Wunsch
auch vertraulich behandelt werden.

Allgemeines aus dem Rathaus
Geimeinderatsitzung Juli

Dienstag, den 10.07.2018
19.00 Uhr großer Sitzungssaal, Rathaus

Wolfgang Zahradnik
               Trockenbau
         Schreinerarbeiten

Hauptstr. 30b; 93346 Ihrlerstein

Handy: 0170/111 2500

Telefon: 09441/ 642763

Fax: 09441/ 1747919

E-Mail: Wolfgang.Zahradnik@t-online.de
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„Armstrong“ 
                               
           Die  Fortsetzung der „Raumfahrt-Maus“! 
                

              Donnerstag, 05. Juli, um 16.30 Uhr 
 

                     im  Rathaus-Sitzungssaal 
 
 

 

„Dahoam   is   Dahoam“! 

 
 

Tolle  neue  Romane!                       Kinder- u. Jugend! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
DVD‘s  und  H�rb�cher! 

 

Neues aus der Gemeindebücherei
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       Anton Engl                      Joachim Tintz                    Traute Rossel                 Rüdiger Ostenried
              75                                       75                                       85                                       85

Barbara Geß, 85
Erich Hafner, 75
Erna Neumann, 85
Gerlinda Furch, 85
Brigitta Schneider, 75
Helmut Starringer, 85
Maria Wutzer, 80
Margarethe Freiburger, 80
Bernd Grune, 75

Ramona und Günter Poliwczyk

                                                 Carlotta Krepler                                                       Anna Prüglmeier
                                                           Emil Krell                                                           Harald Kohler
                                Dariush Karimpour Yazdi                                                         Ernst Kiermeier
                                                   Lea Diermeyer  

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag:

Wir begrüßen unsere jüngsten Bürger: Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Goldene Hochzeit:



Die Anmeldung 2018/19 für das neue Musikschuljahr
wurde auf den 09.07.- 27.07.2018 festgesetzt. 

Für die Anmeldung zum Musikunterricht bitte diese
Seite abtrennen, ausfüllen und im Original bei der
Gemeinde, Zimmer-Nr. 6 abgeben. 

Für nähere Informationen steht ihnen gerne Frau
Claudia Hammer (Tel.1510) zur Verfügung.Anmeldung
für das Unterrichtsjahr 2018/2019

Name des Schülers:

__________________________________________

Geburtsdatum: ______________ Alter: __________

Bei Minderjährigen Name, Vorname des/der Erzie-
hungsberechtigten:

__________________________________________

Anschrift: 

__________________________________________

_________________________    Tel.: ___________

E-Mail Adresse (unbedingt erforderlich)

Gewünschtes Fach: (bitte ankreuzen)

� Musikal.Früherziehung         � Klavier
� Blockflöte Anfänger               � Klarinette
� Blockflöte Fortgeschrittene   � Schlagzeug
� Akkordeon/Steirische            � Keyboard
� Gitarre                                   � Saxophon
� E-Gitarre                               � Querflöte 
� Altflöte                                   � 

� Einzelunterricht                     � Gruppenunterricht
� 30 Min.  � 45 Min

Wurde bereits eine Musikschule besucht?

                                    ja �      nein �

Wurde bereits im gewählten Fach Unterricht genom-
men?

                                    ja �      nein �

Wie lange wurde das gewählte Instrument schon
gespielt _____ Jahr(e)?

Gebühren:

Das mtl. Entgelt beträgt für pro Person
Einzelunterricht 30 Min. 40 Euro
Einzelunterricht 45 Min. 60 Euro
Gruppenunterricht 45 Min. 30 Euro
Blockflöte (Gruppe, 45 Min.) 22 Euro

Musische Früherziehung 60 Min. v. 3 1/2-5 J.
(bei genügender Beteiligung)                       12 Euro

Musische Grundausbildung 60 Min.                          
Vorschule u. 1. Klasse                                              
(bei genügender Beteiligung)                       12 Euro

- Änderungen nach Absprache vorbehalten -

Die Gebühren sind für 11 Monate eines Unterrichtsjahres zu entrichten.

Für den Monat August fallen keine Kosten an. Neben dem Unterrichtsent-

gelt wird eine  Grundgebühr pro Musik-schüler von 15 Euro erhoben. Für

jedes weitere Geschwister-kind sind nur noch 5 Euro zu entrichten.

Unterrichtsbeginn: Eine Woche nach SchulbeginnAbbuchung der Unter-

richtsgebühren: Es wird gebeten, sich mit dem jederzeit widerrufbaren

Abbuchungsverfahren einverstanden zu erklären. Dazu ist auch das

SEPA-Mandat auszufüllen und zu unterschreiben. Die Gebühren werden

in 3 Raten zum 1. Dezember, 1. April u. 1. Juli abgebucht.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns für den regelmäßigen Besuch des Unter-

richts zu sorgen. Im Verhinderungsfalle verständi-ge(n) ich/wir persönlich

u. rechtzeitig den betreffenden Lehrer.

Die Richtlinien (s.nä.Seite) für die Teilnahme am Musikunterricht habe(n)

ich/wir erhalten u. erkenne(n) sie als verbindlich an.

_______________________________________
Datum/Unterschrift ggf. des/der Erziehungsberechtigten
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Musikförderkreis Ihrlerstein e.V.

Erteilung SEPA Lastschriftmandat

Musikförderkreis Gläubiger ID: DE80ZZZ00000493617
Ihre Mandatsreferenznummer ersehen Sie bei
Abbuchung auf Ihrem Kontoauszug.

IBAN:
DE ______________________________________

__________________________________________

BIC:
__________________________________________
bei _______________________________________
(Kreditinstitut)

ggf. Name des Erziehungsberechtigen bzw. abw. Kontoinhaber

__________________________________________

______________________________ Unterschrift
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Der gemeinnützige Musikförderkreis e. V. ist aus einer
Elterninitiative entstanden. Er sieht seine Aufgabe
vor allem darin, Ihrlersteiner Kindern und Erwachse-
nen eine preisgünstige Musikerziehung zu ermögli-
chen. 

I. Schuljahr; Anmeldung; Ausscheiden

Beginn: Eine Woche nach Schulbeginn

Ende: letzte Juliwoche (KW 30)

Die Feriendauer richtet sich nach den allgemeinbil-
denden Schulen.

Aufnahme: 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich über die Gemeinde
Ihrlerstein beim Musikförderkreis. Sie gilt für die Dauer
eines Schuljahres. Ein Anspruch auf Aufnahme
besteht nicht. Bei ausgelasteten Kursen entscheidet
das Anmeldedatum. Die Eltern erklären sich bereit,
ihre Kinder pünktlich und regelmäßig zum Unterricht
zu schicken. 

Eventueller Lehrerwechsel sowie die Änderung des
Unterrichtsortes oder der –methode berechtigen nicht
zum Austritt während des Unterrichtsjahres bzw. zur
Nichtbezahlung der Gebühren oder zum Widerruf
des SEPA-Mandats. 

Ausscheiden:

Ein(e) Musikschüler(in) scheidet während des Schul-
jahres nur bei längeren Krankheitsausfällen oder bei
Wegzug aus. 

Bei einem Austritt während des Schuljahres wird die
volle jährliche Unterrichtsgebühr erhoben. 

II. Zahlung

Die Unterrichtsgebühren werden durch SEPA Last-
schriftmandat von der Gemeinde Ihrlerstein am 1.
Dezember, 1. April und 1. Juli erhoben. 

Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende/ einen
Feiertag, so verschiebt sich der Fälligkeitstag auf
den ersten folgenden Werktag. Bitte denken Sie an
eine entsprechende Kontodeckung, sowie bei Ände-
rung Ihrer Bankverbindung um umgehende Mittei-
lung. 

III. Unterrichtsausfall

Unterrichtsstunden, die durch Krankheit oder unver-
meidliche Verhinderung der Lehrkraft ausfallen, wer-
den nach Möglichkeit nachgeholt. Bei Fernbleiben
des Musikschülers sind die versäumten Stunden
gebührenpflichtig. 

Es besteht kein Anspruch auf eine bestimmte Lehr-
kraft oder Einzelunterricht. 

IV. Haftung und Unfallversicherung

Der Musikförderkreis übernimmt keinerlei Haftung
bei Differenzen zwischen Lehrkräften und Schülern
der Musikerziehung. Die Musikschüler sind in der
Schülerunfallversicherung versichert. 

V. Unterrichtsräume und Instrumente

Die Unterrichtsräume und Instrumente sind pfleglich
zu behandeln und sauber zu halten. 
Juni 2018 Musikförderkreis Ihrlerstein e. V.

VI. Datenschutz

Die erhobenen Daten werden nur für die Zwecke
des MFK genutzt, nicht an Dritte weitergegeben und
nach Beendigung des Musikschulunterrichtes
gelöscht.

 
      Verbindliche Richtlinien f�r die Teilnahme am Musikunterricht 

Das diesjährige Abschlusskonzert des Musik-
förderkreises Ihrlerstein findet am 

Dienstag, 17.07.2018 um 19.00 Uhr in der
Jakob-Ihrler-Schule statt



HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine

15
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Ausflug nach Freystadt und Pollanten

Der VdK Ortsverband Ihrlerstein veranstaltet am 15.
September 2018 einen Ausflug nach Freystadt und
nach Pollanten. Besichtigt wird in Freystadt die wun-
derschöne Wallfahrtskirche mit anschließender Stadt-
führung.
Nach der Stadtführung fahren wir nach Pollanten und
unternehmen eine historische Treidelfahrt auf dem
Ludwig-Main-Donau-Kanal.

Programm:

11.00 Uhr Fahrt von Ihrlerstein nach Freystadt
Einstieg bei Möller-Chemie, Schule Ihrlerstein, Gast-
haus Maharadscha und Lidl, Kelheim.

13.00 Uhr Besichtigung Wallfahrtskirche und Stadt-
führung

14.00 Uhr Fahrt von Freystadt nach Pollanten

15.00 Uhr Historische Treidelfahrt auf dem Ludwig-
Main-Donau-Kanal (Dauer ca. 1.5 Stunden) ansch-
ließend gemütliche Einkehr 

ca. 18.30 - 19.00 Uhr Rückfahrt nach Ihrlerstein
Der Bus ist mit bequemer Sesselbestuhlung, Klima-
anlage und WC/Waschraum ausgestattet.

Anmeldungen bei:    Geier      Tel: (09441)3925
                                   Jänsch    Tel: (09441)3805

Auch Nichtmitglieder und Freunde sind bei diesem
Ausflug herzlich willkommen.

Aus dem Vereinsleben

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih

VdK Ortsverband

14. Bürgerfest der Gemeinde Ihrlerstein
WANN: 28.07.2018 ab 15 Uhr
WO: auf dem Schulgelände

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Ihrlerstein veranstaltet mit den Ihrler-
steiner Vereinen und Wirten das 14. Bürgerfest auf
dem Schulgelände der Jakob-Ihrler-Schule. Dazu sind
alle Einwohner Ihrlersteins und Gäste sehr herzlich
eingeladen.
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Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen
Feuerwehr Ihrlerstein e. V.

Wie üblich im Zweijahres-Rhythmus fand auch heuer
am 03.06.2018 das Sommerfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Ihrlerstein e. V. mit einem Tag der offenen Tür
statt. Das klar angesagte Motto war dieses Mal zum
letzten Mal am Standort Lindenstraße 1. Der nächste
Tag der offenen Tür wird wohl erst nach dem Einzug
in den längst überfälligen Neubau stattfinden.

Da am Abend des Fronleichnams ein umfangreicher,
bis in die Vormittagsstunden des folgenden Tages hin
andauernder Unwettereinsatz stattgefunden hat, mus-
sten zahlreiche Mitglieder des Vereins mit Unterstüt-
zung einiger Ehepartner umfangreiche Putz- und Auf-
räumarbeiten im Vorfeld leisten.
Die Einsatzbekleidung war immer noch nicht komplett
gewaschen und getrocknet, die Böden, Fenster und
Sozialräume mussten, ebenso wie die Einsatzfahr-

Einladung zum Seniorennachmittag

Am 28.07.18 auf dem „Brandler Bürgerfest” von 
15-18 Uhr auf dem Schulhof.
Alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren erhal-
ten einen Gutschein.

Beachvolleyball-Turnier "BraVoCup"

Nach sieben Jahren, in denen die Gemeinde das 
Volleyballturnier auf dem Beachfeld an der Jakob-
Ihrler-Schule ausgerichtet hat, übernimmt heuer der
Tennisclub die Organisation und Durchführung der
Veranstaltung. Die Gemeinde stellt die Location zur
Verfügung. Die Turnierleitung bleibt in den bewährten
Händen von Max und Melli Wachter. Ändern wird sich,
dass die Teilnehmer nicht zwingend aus der Gemein-
de kommen müssen. Pro Mannschaft sind vier Spie-
ler/innen auf dem Platz, wobei mindestens eine Frau
dabei sein muss. Das Freizeitturnier findet am Sams-
tag, den 4. August ab 10 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl
ist auf zehn Mannschaften begrenzt. Anmeldungen
mit Teamname und Ansprechpartner per Email an
armin.steger@tennis-ihrlerstein.de. 

Der Tennisclub freut sich auf viele Brandler Teams.
Es handelt sich um ein Hobbyturnier, bei dem der
Spaß am Volleyball im Sand im Vordergrund steht.

Tennisclub

Sommerfest

Der TC Ihrlerstein lädt alle Brandler zum Sommer-
fest am Samstag, den 4. August ab 18 Uhr im Ten-
nisheim in der Lindenstrasse ein. Von 19 Uhr bis
22 Uhr sorgen die „Bladl-Beisser" mit bayerischer
Blasmusik für Unterhaltung. Um 20.30 Uhr öffnet
die Cocktailbar und ab 22 Uhr sorgt ein DJ für Stim-
mung im Tennisheim. Gegen 18.30 Uhr findet die
Siegerehrung des Volleyballturniers statt. Zum
Essen gibts Gegrilltes vom Döhl-Metzger und
selbstgebackene Muffins.
Infos unter www.tennis-ihrlerstein.de

Feuerwehr

 
 

 
 
                                                   

________________________________________________________________________________________________________ 
Beratung und Vertrieb von Naturprodukten  -  A.+M. Rinker  - Elsterstr. 17  -  93346 Ihrlerstein 
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zeuge, im Rekordtempo auf Vordermann gebracht
werden.

Der Sonntagmorgen begann bereits früh mit dem
Aufbauen der Biertischgarnituren und dem Vorbe-
reiten der Verpflegungseinrichtungen - für das leib-
liche Wohl musste schließlich umfassend gesorgt
werden! 

Pünktlich zur Mittagszeit waren dann die leckeren
Grillsachen fertig und so mancher Ihrlersteiner Bürger
ließ an diesem Tag seinen heimischen Ofen kalt. Der
Bürgermeister Herr Josef Häckl und Pfarrer Herr
Hans-Jürgen Koller schauten zu einem kurzen Besuch
vorbei und genossen ebenfalls die hochsommerlichen
Temperaturen.

Der Höhepunkt war ein inszenierter PKW-Unfall in
der Lindenstraße direkt gegenüber dem Feuerwehr-
gerätehaus. Bei diesem angenommenen Unfall war
ein PKW frontal gegen eine Betonmauer gefahren
und insgesamt wurden drei Verletzte, darunter ein
Kleinkind, gemeldet.

Bei zwei Verletzten wurde erkundet, dass diese im
PKW eingeklemmt waren und deshalb von der Feu-
erwehr mit einem hydraulischen Rettungssatz befreit
werden mussten. Nach der patientengerechten
Befreiung der Verunglückten wurden diese 
anschließend von den Einsatzkräften der Feuerwehr
erstversorgt.

Diese Schauübungen sind immer eine willkommene
Gelegenheit, der Ihrlerstein Bevölkerung die Erfah-
rung und Einsatzfähigkeit ihrer Feuerwehr zu demon-
strieren.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer die zum
Gelingen dieses Tages beigetragen haben.

Bayerisches Schulfest unter weiß-blauem
Himmel!

Unter dem Motto „100 Jahre Freistaat Bayern - mia
san dabei!“ feierte die Jakob-Ihrler-Schule am 
Donnerstag, den 7. Juni ihr Bayerisches Schulfest.
Ob in der Aula, in den Klassenräumen oder draußen
auf dem Schulhof - überall herrschte eine tolle Stim-
mung! 

Wie erhofft, fand das Fest draußen bei (weitgehend)
strahlend weiß-blauem Himmel statt. Los ging's aber
zunächst in der Aula. Die Klassen 1a und 1b sangen
gemeinsam das Lied „Aber griaß di“ und führten dazu
einen kleinen Tanz auf. Es folgte das Gedicht „Griaß
eich, ihr liabn Leit“ von der Klasse 2a. 

Nach ein paar kurzen Begrüßungsworten von Schul-
leiterin Katja Listl und Konrektor Walter Bauer wurde
das Fest offiziell für eröffnet erklärt und die Kinder
durften sich endlich auf den Weg zu den Stationen
machen. 

Die Kinder hatten einen „Laafzedl“ (Laufzettel) mit
dabei und mussten schauen, dass sie mindestens
fünf Stationen erfolgreich absolvierten. Wer das schaff-
te, bekam am Ende des Festes zur Erinnerung eine
Medaille überreicht. Die Medaillen aus Holz hatte Herr
Huber vom Elternbeirat hergestellt. 

Zwischendrin gab es dann noch einmal Vorführungen
in der Aula: Ein Volkstanz der Klasse 3a, selbst
gedichtete Gstanzl von der Klasse 3b, eine fetzige
Tanzdarbietung der Klasse 4b („Rock mi“), das Volks-
lied „Drunt in da greana Au“, gesungen von vier
Sechstklasslern, und zum Abschluss das „Brandler-
Lied“, vorgetragen von Magdalena und Eva Buchner
aus der 4. und 1. Klasse. Das Publikum war begeistert

Jakob-Ihrler-Schule
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und belohnte die Beiträge mit tosendem Applaus! 

Gegen 17 Uhr hieß es dann Abschied nehmen. Alle
trafen sich nochmal zusammen auf dem Schulhof.
Die Lehrinnen stellten sich vor dem Eingang zu einem
Gruppenfoto auf (Wer ist die Dirndlkönigin ...?) und
anschließend sang das gesamte Kollegium die erste
Strophe der Bayernhymne. Wer wollte und konnte,
stimmte mit ein, und so fand unser Bayerisches Schul-
fest ein würdiges Ende!

Multi-instrumentale Musikvorführung mit
Thomas Dürr

Kann man mit einem Bleistift Musik machen? Wer
hätte das gedacht, es funktioniert! Diese und noch
viele andere Kuriositäten führte der Kelheimer Kreis-
musikpfleger Thomas Dürr bei einer Veranstaltung
an unserer Schule vor.

Am Mittwoch, den 6. Juni versammelten sich um 9
Uhr alle Klassen in der Turnhalle, um der multi-instru-
mentalen Musikvorführung von Thomas Dürr beizu-
wohnen. Und sie bekamen Erstaunliches zu hören

und zu sehen! Der Musiker, der über eine Sammlung
von mehr als 100 Musikinstrumenten und Klanger-
zeugern verfügt, ließ über eine Stunde lang jede Men-
ge alter und neuzeitlicher Instrumente erklingen und
erzählte dazu von ihrer Entstehungs- und Entwick-
lungsgeschichte. 

So erfuhren
die Kinder
allerlei Interes-
santes und
Wissenswer-
tes und staun-
ten nicht
schlecht, als
der „Tom“
sogar bloß mit
Hilfe eines
Bleistifts Melo-
dien aus dem
Mund hervor-
zauberte. Zum
Abschluss der

musikalischen Zeitreise gab es noch ein deftiges
bayerisches Lied, „Das Lied der Winde“, bei dem alle
mitsingen konnten. 
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Jetzt retten wir Kinder die Welt - 
„Plant for the Planet“ 

Am Freitag, den 11. Mai gab es in den Klassen 1 bis
4 ein Erlebnis der besonderen Art: Mia Donauer und
Marie Schmidt waren als Klimabotschafterinnen an
ihrer ehemaligen Schule zurückgekehrt, mit einer
wichtigen Botschaft im Gepäck: Jeder von uns, egal
ob Kind oder Erwachsener, kann etwas gegen den
Klimawandel unternehmen und die Erde schützen! 

Die Initiative „Plant for the Planet“ wurde im Jahr 2007
von dem damals neunjährigen Schüler Felix Finken-
beiner aus Oberbayern ins Leben gerufen. 

Heute ist Plant-for-the-Planet eine globale Bewegung
mit Tausenden von Mitgliedern, die ein großes Ziel
vereint: Auf der ganzen Welt Bäume zu pflanzen, um
die Klimakrise zu bekämpfen. 

Auch Mia und Marie gehören zu den Aktivisten von
Plant-for-the-Planet. Zuvor hatten sie sich in ihrer Frei-
zeit in einer Kinder-Akademie dazu ausbilden lassen.
Dort lernten die beiden alles Wichtige rund um Klima-
gerechtigkeit. 

Mit selbst entwickelten Referaten, abgestimmt auf die
jeweiligen Jahrgangsstufen, gelang es ihnen, die
Grundschüler für das Thema zu begeistern. Für die
Erst- und Zweitklässler hatten Mia und Marie sogar
einen Comic zum Thema „umweltfreundliches Ver-
halten - umweltschädliches Verhalten“ entwickelt. 

Mit großem Applaus wurden Mia und Marie schließlich
verabschiedet. Auch die Lehrkräfte waren sich einig:
Solch ein Engagement ist wirklich außergewöhnlich.
Es war toll zu beobachten, wie der Funke der Begei-
sterung auf Schülerinnen und Schüler übersprang.
Das Kollegium wünscht Mia und Marie viel Erfolg bei
ihrer Mission und betrachtet die beiden Mädchen als
„echte Vorbilder“!

Der DONIKKL war da! - Workshops für Musik und
Bewegung 

Musik mit dem ganzen Körper erleben macht Spaß!
Das erfuhren die begeisterten Grundschüler der
Jakob-Ihrler-Schule bei zwei Workshops mit Andreas
Donauer alias DONIKKL. Für den Ihrlersteiner Künst-
ler war die Veranstaltung Heimspiel und Ehrensache
zugleich.

„Im Workshop werden spielerisch Körperwahrneh-
mung, Motorik und Sprache gefördert, Aufmerksamkeit
geschult und Selbstbewusstsein gestärkt. Angst und
Stress werden abgebaut und das Selbst-Aktiv-Werden
setzt Glücksgefühle frei. Wenn die Musik und das
Bewegen zur Musik richtig Spaß macht, fühlt sich das
Ganze nicht an wie Lernen. Auf diese Weise kann
Musik Mut machen, die Fantasie anregen, entspannen
und für Optimismus und Selbstvertrauen sorgen“, so
der allseits bekannte Kinderliedermacher über sein
Anliegen. 

Dass das Konzept aufgeht, konnte man den Kindern
ansehen. Fröhliche rhythmische Spiele, Bewegungen
und Tänze sorgten für eine ausgelassene Stimmung
und ein tolles Team-Gefühl. 

Babymassage
Cranio Sacrale TherapieBobath für Erwachsene
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Kommunikationstechnik  Siegfried Huber
Meisterbetrieb für Radio- und Fernsehtechnik
Waldstraße 1a    93346 Ihrlerstein
Tel: 09441-682675  Fax: 09441-682676  eMail: huber.kommtech@web.de

Verkauf und Reparatur von
► Unterhaltungselektronik (TV,SAT,etc.)
► Haushaltsgeräten
►   - Fachhandelspartner
► BK- SAT – Empfangsanlagen
► Videoüberwachung
► Telekommunikation

Münchener Str. 35 · 93326 Abensberg
Tel. 09443 9140-0 · info@kelly-druck.de

BeratungDruckDes
ig
n

… alles aus
einem Haus!
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Gastst tte und Cafe 
im Naturfreundehaus 
(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360

Ge ffnet jeweils an den Wochenenden von Sa. 12 Uhr bis S

18 Uhr

Kaffeespezialt ten, hausgemachte Kuchen, Brotzeiten

Außerhalb unserer Öffnungszeit stehen wir für private, 
betriebliche Veanstaltungen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.naturfreunde-kelheim.de
vorstand@naturfreunde-kelheim.de 

 

Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 

 
Die Zahnärzte in der Zahnärztlichen Tagesklinik Dr. Eichenseer in 
Riedenburg, bieten Ihnen alle zahnmedizinischen Leistungen und 
einen ganzheitlichen Behandlungsansatz unter einem Dach. 

IHRE ZAHNÄRZTE
FÜR RIEDENBURG UND UMGEBUNG

Hochwertige Kunststofffüllungen ohne Zuzahlung *

Behandlung von Angstpatienten unter Narkose möglich

Implantologie zu bezahlbaren Preisen

Alle zahnmedizinischen Leistungen unter einem Dach

ZAHNÄRZTLICHE TAGESKLINIK DR. EICHENSEER MVZ ll GMBH. KELHEIMER STR. 5 . 93339 RIEDENBURG

* für gesetzlich versicherte Patienten

Kelheimer Str. 5  

93339 Riedenburg 

Telefon 09442. 92 108-0

www.z-tagesklinik.de

Siegfried Reisinger Parkett-u. Laminatböden
Sausthal 11 Parkettrenovierung
93346 Ihrlerstein Fenster u. Türen
Tel. 09447-612 Terrassen
Mobil: 0171 2093688 Küchen

    www.schreinermeister-reisinger.de

je Dose 2,95 €

 Pinselreiniger 1L
 Universalreiniger 1L
 Terpentinersatz 1L
 Wasch Reinigungsbenzin 1L
 Petrolium 1L
 Imprägnierungsspray 400 ml

über 20.000 Knäul Wolle
eingetroffen
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Wichtiger Hinweis für Veröffentlichung von
Beiträgen im Mitteilungsblatt:
Textbeiträge die zur Veröffentlichung gedacht sind,
sind auf USB-Stick abzuspeichern od., wenn möglich,
per Email an: natalie.bachhuber@ihrlerstein.de zu
senden. 

Zudem sind f. Rückfragen die Beiträge mit Namen u. Tel.
Nr. zu versehen. Ein Einarbeiten umfangreicher Text-
beiträge ohne diese Vorarbeit wird nicht zugesichert. Die
nächste Ausgabe erscheint 

Ende Juli
Beiträge hierfür sind bis zum 10.7.2018 abzugeben.

• Bestattungsvorsorge 

• 24h-Rundumbetreuung

• alle Friedhöfe weltweit 

• TÜV-zertifiziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.

Buchangebote der Gemeinde Ihrlerstein

Die Kirchturmschreiber-Bändchen können im Rathaus der Gemeinde zum Preis
von je 3,90 erworben werden.
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2018 August

1 Mi Mittwochswanderer; Befreiungshalle-Keltenwall-Altessing

2 Do Restmüll

3 Fr Biotonne

Kirche; 18 Uhr Andacht Johanniskapelle

4 Sa 04.-05.08. Eine-Welt-Waren-Verkauf

TC; Beachvolleyballturnier Sommerfest

5 So

6 Mo

7 Di

8 Mi Mittwochswanderer; Einthal-Klamm-Riedenburg

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So

13 Mo Papiertonne II Gelber Sack II

13.-17.08. Kinderferienwoche

14 Di

15 Mi

16 Do Mittwochswanderer; Schamhaupten-Sandersdorf-Alt-

mannstein

17 Fr Restmüll

18 Sa Biotonne

SFG; Fahrradausflug nach Riedenburg

19 So

20 Mo Papiertonne I

21 Di Gelber Sack I

22 Mi Mittwochswanderer; Bad Abbach-Oberndorfer Hän-

ge-Unterirading

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29  Mi Mittwochswanderer; Sinzing-Zuylenkapelle-Lohstadt

30 Do Restmüll

31 Fr Biotonne

Veranstaltungskalender:

DSD – Abfuhr (gelber Sack)
I.  Ihrlerstein, Kleinwalddorf, Palmberg, Sonnenhang
II. Naturfreundehaus, Osterholzen, Osterthal, Rappelshofen,

Sausthal, Wäscherhartl  
Biotonne Ihrlerstein mit allen Gemeindeteilen
Restmülltonne Ihrlerstein mit allen Gemeindeteilen
Papiertonne
Entnehmen Sie bitte dem interaktiven Müllkalender (Internet) oder
dem Abfallentsorgungsplan des Landkreises Kelheim 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Ihrlerstein
Text: Gemeinde Ihrlerstein, Ortsvereine Ihrlerstein 
(für die nicht von der Gemeinde Ihrlerstein erstellten Texte sind die
jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich. Die Gemeinde Ihrler-
stein als Herausgeber des Mitteilungsblattes übernimmt hierfür
keinerlei Haftung
Druck: Kelly-Druck GmbH, Abensberg 

2018 Juli

1 So

2 Mo

3 Di

4 Mi Mittwochswanderer; Riedenburg-Eggersberg-Deising

5 Do Restmüll

6 Fr Biotonne 

Kirche; 18 Uhr Andacht Johanniskapelle

7 Sa 07.-08.07. Eine-Welt-Waren-Verkauf

8 So

9 Mo NFH, 17.30 Uhr Waldmesse

10 Di

11 Mi Mittwochswanderer; Tagesfahrt zu den Wasserfällen

nach Bad Urach

12 Do

13 Fr

14 Sa Eigenheimer; 17 Uhr Grillfest Neumeyer-Stadl

15 So

16 Mo Papiertonne II Gelber Sack II

Kirche; 16.-22.07. Kinderbibelwoche

17 Di

18 Mi Kirche; 19 Uhr Nachprimizgottesdienst mit Neuprie-

ster Martin Seiberl (Hemau) Mittwochswanderer;

Essing-Schulerloch-Naturfreundehaus 

19 Do Restmüll

20 Fr Biotonne

Kirche; 9.30 Uhr Abschlussgottesdienst der 9. Klasse

21 Sa OGV;Sommerschnittkurs im Kreislehrgarten Kapfelberg

22 So FeuerHerz; ab 17 Uhr, Quartett „Gmiadliches Blech“

Kirche; 10 Uhr Gottesdienst zur Kinderbibelwoche

23 Mo Papiertonne I

24 Di Gelber Sack I

25 Mi Mittwochswanderer; Kapfelberg-Poikam-Gundelshausen

(anschl. Sommerfest)

26 Do

27 Fr SFG; 20 Uhr Monatsversammlung Bavaria Lounge

28 Sa BÜRGERFEST mit Schafkopfturnier ab 15/16-18 Uhr

28. -31.07. Ministranten-Zeltlager in Kallmünz 

29 So

30 Mo

31 Di


